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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

in diversen Presseberichten wird derzeit in der Öffentlichkeit der Eindruck erweckt. der Ausbau 
der Kinderkrippen und Horte in Nürnberg werde gut vorangetrieben. Die Bearbeitung von 
Neubau-Anträgen oder die Fertigstellung neu gebauter Einrichtungen liege im Plan. 

Dagegen liegen der CSU-Stadtratsfraktion Erkenntnisse vor, die einen anderen Schluss 
zulassen. Gerade im Jahr 2011 sind viele Baumaßnahmen eingeleitet worden und sollten Mitte 
2013 fertiggestellt werden. Auf Nachfrage bei einzelnen Projekten in den Stadtteilen stellt sich 
jedoch ein ganz anderes Bild dar. Fertigstellungstermine können offenbar nicht eingehalten 
werden und es kommt zu teilweise massiven Verzögerungen. 

Seitens des Baureferats erfolgte bisher keine Information über Schwierigkeiten im Bau oder 
Verschiebung von Fertigstellungsterminen. 

Die Staatsregierung hat inzwischen die Frist für den Abschluss der Maßnahmen verlängert und 
somit die Chance auf förderfähige Umsetzung vieler zusätzlicher Projekte ermöglicht 

Die CSU-Stadtratsfraktion stellt zur Behandlung in den zuständigen Ausschüssen folgenden 

Antrag: 

•	 Die Verwaltung berichtet ob die für 2013 geplanten Fertigstellungstermine für Kinderhorte 
und Kinderkrippen eingehalten werden können. 

•	 Es wird dargestellt, ob die noch ausstehenden problematischen Kinderkrippen-Planungen 
- die bisher noch nicht genehmigt wurden - durch die Verlängerung der Finanzierungs­
frist der Bayerischen Staatsregierung nun doch zur Ausführung kommen können. 

•	 Die Verwaltung berichtet, welche zusätzlichen Standorte realisiert werden können. 
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